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H Scbulnachrichten. 


Am Schuljahre 1905 find zwei wichtige Veränderungen im Lehrfollegium der Anjtalt zu verzeichnen. 
Dftern 1905 wurde der Lehrer Blum”) aus Grabowiß von der jtädtiichen Behörde an die Wiädchen- 
mitteljchule anjtelle des Lehrers Steffen berufen. Nach den Sommerferien wurde Lehrer v. Bembanowsti'”) 


von Der 2. Gemeindejchule der Anjtalt zur Dienftleiftung ütberwiejfen und zwar anjtelle des Lehrers MWrob- 
lewsti, welcher von der Snabenmittelichule übernommen wurde. Beide Herren haben die Verpflichtung zur 
Holegung der Mitteljchullehrerprüfung übernehmen müfen. 

Der Gefundheitszuitand im Lehrerfollegium war außerit günftig, jo dağ eine Vertretung durch eine 
fremde Lehrperfon wahrend des ganzen Schuljahres nicht nötig gewefen ift. Es famen nur vorübergehende 
Verjäumniffe vor. ES verfäumte: Der Neftor zwei Tage und einige Stunden (Begräbnis eines nahen 
Verwandten), Lehrer Schmidt einige Stunden (Sontrollverifammlung), desgleichen Mitteljchullehrer Behrendt 
(Wahrnehmung gerichtlicher Termine), Fräulein Wenticher mehrere Stunden (Teilnahme an einem Familienfeft); 
endlich waren Lehrer Kerau und Fräulein Malleich je zwei Tage franf. Die nicht genannten weiblichen 
Mitglieder des Kollegiums haben feine Stunde verjäumi. Sämtliche Herren mit Ausnahme des Nektors waren 
am 1. Dezember 1905 Durch die Volkszählung in Anipruch aenommen. 

Am 29. Mai 1905 nahm das ganze Kollegium an der Kreislehrerfonferenz teil. 

Am 24. Auguit fiel Der Unterricht von 11— Uhr wegen der Probeaufitellung zur Spalierbil 
dung (Empfang des Prinzen Albrecht) aus. 

Am 21. Juni machten die obern Klajien der Schule einen Ausflug nach Dttlotihin. Außerdem 
fanden wiederholte Spaziergänge der einzelnen Mioften in die Umgegend von born Hot. 

Der Gejundheitszuftand der Schülerinnen waren bis auf eine Diajernepidemie, von welcher bejonders 
die Schülerinnen der VI. Mioafte betroffen wurde, ein günftiger. Durch den Tod verlor die Anjtalt zwei Hoffnungs- 
volle Schülerinnen: Gertrud Osmansfi (Slate Va) und Erna Nawragti (U. Ib.) die Mitfchilerinnen 
gaben ihnen das legte Geleit. Vom 12. 14. März wurde die Anftalt durch den Königlichen Kreisichulinipeftor 
Heren Profefjor Dr. Witte einer eingehenden Nevifion unterzogen. Auferdem wurde nod) der Religions: 
unterricht zweimal durch Heren Superintendenten Maubfe revidiert. 

*) Herr Lehrer Auauit Blum, geboren den 27. Mai 1876 zu Bniewitten im Kreife Culm, befuchte das Lehrer: 
fentinar zu Marienburg. Seine erjte Anitellung fand er in Stewfen bei Thorn als 2. ebter. Nom 1. 
März 1905 verwaltete er Die alleinige Lehreritelle in Grabowig. 

**) Herr Anaitafius v. Bembanowsti, geboren am 22. April 1876 zu Mlewo, Streis Briefen, befuchte Das 


fatholifche Yehrerfeminar zu Graudenz ift feit dem 6. Juli 1896 an biefigen Gemeindefchulen bejchäftigt 
gewejen. 


B. Konferenzen. 


An Den Konferenzen, Die in Der legel zweimal Im Vierteljahr ftattfanden, beichäftigte fi) das 
Für Naturgeichichte 
Zeichenumterricht nach Der’ neujten Methode find befondere Etoffpläne aufgeftellt und angenommen 
Der Stoff in der Naturgeichichte mute zu Outten des Turmunterrichis, auf den von mahgebender 
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Die Erörterungen über die neuften Ergebnijje der pjyholoaijhen Forichungen, ins: 


befondere in bezug auf das Gedächtnis wurden aud -im verflojienen Echuljahre ffeipig fortgefebt. 


C. Scbülerinnenbeltand. 


Am Anfang des Schuljahres 1905 6. Am Schlufle desfeiben. 
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E. Lebr- und Lernbücher.‘) 


Stlaffe VII. 
Dietlein, deutiche Fiebel, Ausgabe A. (neue Ausgabe). 


Stats VI. 


Neubearbeitung von Lüben und Nade, Lejebudh Teil I. 2. und 3. Schuljahr. Pflüger, Heft I. 
Neubearbeitung. Kathol. Religion: D. Knecht, Kurze .اطاط‎ Gefchichte. Katechismus für das Bistum Kulm. 


Stlaffe V. a, b. 
Neubearbeitung von Yüben und Nade, Lejebuch Teil I. 2. und 3. Echuljahr. Pflüger, Neu- 
bearbeituiig Heft Il. Ev. Weih, Katechismus. Triebel, bibl. Sefchichte. Hammer, Kirchenlieder. Kathol. 
Katechismus für das Bistum Kulm. Mey, bibl. Sejchichte. Kaffler, Kirchenlieder. Gejang: Liederwald. 


Stlaffe IV. a, b. 


Neubearbeitung von Lüben und Nade, Lejebuch Teil II. 4. und 5. Schuljahr und IV. Pilüger 
Ill. gett Neubearbeitung. Damm und Niendorf, deutiche Grammatif. Ev. Triebel, bibl. Gejchichte. 
Hammer, Kirchenlieder. Weih, Katechismus. Kath. wie in Klaffe V. Piünjer, Teil I. im Franzöfiichen. 
Nealienbuch Kahnmeyer und Eculze. Gelang: Liederwald. 


Safe HI. a, b. 


Neubearbeitung von Lüben und Nade, Il. Teil. +. und 5. Edhuljahr. Grammatit von Damm 
und Niendorf, Pflüger, Heft IV. Neubearbeitung. Ev. Triebel, bibl. Gejchichte. Katechismus von Nei. 
Hammer, Sirchenliever. Kath. wie in Safle V., auferdem: Pfaff, das chriftl. Kirchenjahr. Nealtenbuc): 
Kahnmeyer md Schulze. Am Franzöfiichen, PBünjer, Teil I. Gejaug: Liederwald. 

Stlaffe I. a, D. 

Lüben und Nade, V. Teil. Grammatif von Tamm und Niendorf. Rflüger, Heft V. Neu- 
bearbeitung. Ev. DTriebel, bibl. Gejcbichte Die Bibel. Katechismus von Weih. Hammer, Kirchenlieder. 
Kath. wie in Klare HI. Bünjer, Lehrbuch der franz. Sprache I. Nealienbuch: Kabnmeyer und Gute, 
Hejang: Liederwald, 

laffe I. a, b. 

Lüben md Nade, VI. Teil. Grammatif von Damm nd Niendorf. Pflüger, Heft V. und VI. 
Ev. Die Bibel. Katechismus von Wein. Sammer, Stirchenlieder. Kath. wie in Safe III. Binjer, Lehr 
buch der franz. Sprache Il. Dietlein, Leitfaden für Literaturgeichichte. Gejang : Liederwald. 


) Die Weubearbeitung des V. und VI. Teils des Lejebuches von Lüben und Made ift noch nicht im Huch: 
handel erichienen, 03 milen daher noch Die alten Ausgaben benugt werden. 


f. Anzeige. 


Die Anmeldungen neuer Schülerinnen zur Aufnahme in die Mädchen-Mittelfchule nehme ich in 
dicjem Jahre ausnahmsweile vor fern und awar am 


Donnerstag, den 5. April von 9-1 Ahr 


in der Mula entgegen. (Schulhaus Serechteitvaße). 
Anfangerinnen haben den Smpffchein, die evangelischen auch den Taufichein vorzulegen. d 
andern Schulen kommenden Schülerinnen haben ihre deutjchen Hefte mitzubringen. ` (Gluttäpe und Di 
Die Schule beginnt wieder am Donnerstag, den 19. April. 
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Spill, Rektor. 


